
 

18. Jahresbericht der VTS 2010 / 2011    
Rolf Sonderegger, Präsident VTS 
 
Mit dem VTS Jahr 2010/2011 ging im Juni 2011 wiederum  ein sehr erfolgreiches Thurgauer 
Sportjahr zu Ende. 81 WM und EM Teilnehmer konnte das Sportamt Thurgau im Jahr 2010 
mit Erfolgsbeiträgen auszeichnen, insgesamt 147 200 Fr. wurden dafür ausbezahlt. Zusätzlich 
fanden unzählige Breitensportanlässe auf Thurgauerboden statt. Dies zeigt uns allen, dass im 
Thurgau gute Arbeit geleistet wird. Auch die Arbeit der Verbände wurde mit Swisslosgeldern 
mit einem erhöhten Beitrag von 900’000 Fr. unterstützt. Für Anlässe wurden 229'372 Fr. zu 
Verfügung gestellt. Der Thurgauer Sport dankt der Regierung für diese finanziellen 
Unterstützungen in den verschiedenen Bereichen in der Höhe von 2,87 Millionen Franken im 
vergangenen Jahr. 
Im Jahr 2011 konnte der Regierungsrat das Sportförderungsgesetz an die vorberatende 
Kommission des Grossen Rates übergeben. Das Geschäft wird voraussichtlich im September 
2011 in den Grossen Rat kommen. Wenn alles gut läuft, treten das neue 
Sportförderungsgesetz des Bundes sowie des Kantons Thurgau am 1. Januar 2012 
miteinander in Kraft. 
 
Im vergangenen Jahr sanken die Vereinszahlen von 904 auf 901. Die Mitgliederzahl sank von  
74 883 um 1 520 Mitglieder auf 73 363. Ihre Mitgliederzahlen steigern konnten der SAC 
Bodan, SAC Thurgau, Curling, Golf, Handball, Kunstturnen, OL, Radfahren, Reiten,  Tennis, 
SATUS Regionalverband, SVKT TG und Volleyball.   
 
Bei den Verbandspräsidenten gab es wiederum einige Rücktritte. Curling Ulrich Portner, 
Handball Martin Meier, Kanu Martin Stierle, OL Heini Guhl, SAC Thurgau Richard 
Tuchschmid. 
Die neuen Präsidenten sind für Curling Jakob Mark, Handball Christoph Tobler, Kanu Walo 
Diethelm, OL Heinz Stuber, SAC Thurgau Hansjörg Locher. 
 
Beim Rückblick aufs vergangene Jahr möchte ich mich auf die Schwergewichte 20010/2011  
abstützen: 
 

1. Mitarbeit in kantonalen Kommissionen 
2. Sportförderungsgesetz 
3. Gesundheit, Bewegung und Sport 
4. Ausbau des Sportnetzes VTS 
5. Aktualitäten 

Homepage ausbauen, Ehrenamt im Sport, Lotteriegelder Verteilschlüssel, 
Sportnetz Thurgau ausbauen, neue Gemeinden gewinnen 

6. Parlamentarische Gruppe Sport 
7. VTS 2010/2011     

18. Präsidentenkonferenz, 18. Delegiertenversammlung,  Verleihung TKB 
Nachwuchstrainer, Helsana Förderpreis, Vereinspreis Swisslos +Sport-Toto 
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1, Mitarbeit in  kantonalen Kommissionen 
 
1.1. Koordinationsgruppe KG „Begabtenförderung für Sport und Musik“ 
Die von Regierungsrat Herrn Dr. Jakob Stark 2007 eingesetzte KG hatte im VTS Jahr 
2010/2011 drei Sitzungen. Das Rahmenkonzept für die Begabtenförderung in Sport und 
Musik wurde zuhanden des Regierungsrates überarbeitet. Am 14. Juni wurde es vom 
Regierungsrat verabschiedet und in Kraft gesetzt.  Es bringt folgende Neuerungen: 
Erhöhung der Begabtenplätze im Sport von 120 auf 180, im Bereich Musik von 40 auf 60. 
Die Platzzahl bei der NET wurde von bisher 28 neu mit max. 40 festgelegt. Der Kanton 
entrichtet auch einen Schulkostenbeitrag an die NET von 18 000 Fr. / Schüler. Dafür entfallen 
für den Kanton die Beiträge an die Schulgemeinden der NET Schüler. Neu erhält die NET 
auch einen Sitz in der KG.  
 
1.2. Sport Tagesschulen im vergangenen VTS Jahr 
Die Untergruppe der Koordinationsgruppe „Partnerschulen für Sport und Musik“ hatte keine 
Sitzung. NET Kreuzlingen, PMS Kreuzlingen mit Sport und Kunst, Bürglen (Fussball), Erlen 
(Unihockey), Amriswil und Frauenfeld ( Eishockey) sind die Sportangebote im Thurgau. 
Anfangs 2010 kam Arbon mit der Idee einer Handballschule. Christoph Tobler wurde an der 
DV der IG Handball Thurgau für zwei Jahre zum neuen Präsidenten der IG Handball TG 
gewählt. Die anwesenden Vereine stehen hinter der Idee. Nun müssen noch die 
Vereinsvorstände überzeugt werden. Sollten sich die zum Projekt bekennen, so könnte mit der 
Arbeit für den fünften Standort einer TST begonnen werden. Die neue Halle in Arbon wurde 
von den kantonalen Stimmbürgern sowie von Arbon selber angenommen und ist bereits im 
Bau. Leider ging das Nationalliga A Jahr der Arboner ohne Punktegewinn zu Ende. Der 
Abstieg in die Nationalliga B war damit unausweichlich.  
 
2. Zusammenarbeit öffentlich-rechtlicher Sport und VTS mit privat-rechtlichem  
 Sport 
Die Zusammenarbeit mit den Partnern des öffentlich-rechtliches Sportes lief im vergangenen 
Jahr gut.  
Als Vertreterin VTS in der kantonalen J+S Kommission nahm Fabienne Baier an den 
Sitzungen teil. Auch hier stehen einige Neuerungen an, die zur Zeit ausgearbeitet werden.  
Insgesamt sind im Jahr 2010 1'553'326 Fr. Bundesgelder für J+S im Thurgau ausbezahlt 
worden. Das waren 222 675 Fr. mehr als 2009. Damit ist der Bund einer der grössten 
Geldgeber im Verbands- und Vereinssport. Ich danke an dieser Stelle Peter Bär mit seinem 
Sportamtteam für seinen grossen Einsatz im Bereich Jugend und Sport und anderen 
Sportbelangen.  
 
Die Sport-Toto Kommission traf sich zu zwei Sitzungen. Die Sport-Toto Rechnung 2010 
konnte einen Gewinnanteil von 2’408'950 Fr. durch Lotteriegelder verbuchen. Die 
Verbandsbeiträge in der Höhe von 804'000 Fr. machen dabei rund einen Drittel aus. Für 
Bauten und Anlagen wurden 1’085'000 Fr., für Anlässe 229'372 Fr., für Erfolgsbeiträge 
(Spitzensportler) 147'200 Fr. und für die Projekte 271'784 Fr. ausgegeben.  Insgesamt 
profitierte der Thurgauer Sport mit 2'877'712.50.65 Fr. Ohne Sport-Toto Beiträge ginge es 
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dem Thurgauer Sport schlecht. Der privat-rechtliche Sport dankt der Regierung für die 
finanzielle Unterstützung aus dem Swisslos-Topf. Im Totoreservefonds befanden sich Ende 
2010 über fünf Millionen Franken. Falls es doch einmal dazu kommen sollte, dass das 
Wettwesen offen gestaltet wird und der Sport dadurch keine Unterstützung durch Swisslos 
mehr erhalten sollte, so könnte im Thurgau gemäss den derzeitigen Ausgaben der Sport noch 
drei Jahre im gleichen Ausmass unterstützt werden.  
Der Kanton legte auch klar die Kriterien fest, nach denen Swisslosgelder verteilt werden. Es 
sind dies: Tradition, Bedeutung für den Thurgau, Mitgliederzahl, Vorstand vollständig, 
Medienpräsenz, Engagement bei J+S, Angebote Erwachsenensport, Eigenfinanzierung, 
Reservenbildung, Transparenz in der Jahresrechnung.  
 
2. Sportförderungsgesetz 
Die Arbeitsgruppe „Sportförderung“, die Regierungsrat Dr. Jakob Stark noch eingesetzt hatte, 
hatte ihren Bericht anfangs Januar 2008 fertig. Die AG beantragt dem Regierungsrat ein 
Sportgesetz. Regierungsrätin Frau Monika Knill übernahm dieses Geschäft von RR Jakob 
Stark. Sie hat das Geschäft in der Regierung nun zum Abschluss  bringen können. Die AG 
hatte die Möglichkeit, das Sportförderungsgesetz mit ihrem Bericht zu vergleichen, den sie 
zuhanden des Regierungsrates abgegeben hatte. Die Anliegen der AG sind im Gesetz  
aufgenommen worden. Das neue Sportförderungsgesetz ist zur Zeit in der vorberatenden 
Kommission des Grossen Rates. Der Kommissionspräsident Max Arnold rechnet damit, dass 
das Gesetz im September 2011 in den Grossen Rat kommen wird. Die VTS hofft, dass das 
Gesetz die Hürde des Parlamentes nehmen wird. Die VTS dankt ihrer Chefin für die gute 
Zusammenarbeit. 
Das neue Bundesgesetz über die Förderung von Sport und Bewegung hat die 
Parlamentarischen Hürden genommen. Die drei obligatorischen Turnstunden werden in 
diesem Gesetz weiterhin aufgeführt sein. Nicht mehr dabei ist eine beratende Kommission für 
den Sport. Die ESK (eidgenössische Sport Kommission) wird Ende 2011 aufgelöst werden..   
Im Sportförderungsgesetz des Kantons Thurgau wird gemäss Art. 13 eine Sportkommission 
eingesetzt. Die bisherigen Kommissionen sollen aufgelöst werden. 
 
3.        Gesundheit, Bewegung und Sport 
 
3.1. Seniorensport Kommission 
Der Jahresbericht von Elisabeth Herzog Engelmann gibt darüber näher Auskunft. Ich danke 
Elisabeth für ihr grosses Engagement. Sie vertritt auch die VTS in der kantonalern 
Seniorensport-Kommission.  
 
3.2. CH bewegt 
Im Mai 2011 konnten unter „CH bewegt“ 200 Gemeinden(Jahr 2010: 209) in unserem Land 
bewegt werden. Im Thurgau beteiligten sich 27 Gemeinden, fünf weniger als 2010. Die VTS 
war in das Projekt Kreuzlingen und Umgebung gegen Frauenfeld involviert. Bei CH bewegt 
Weiteres findet man unter www.schweizbewegt.ch .  
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3.3. Erwachsenensport CH 
Der Erwachsenensport in der Schweiz ist in Bewegung geraten. Das BASPO strukturiert das 
Sportangebot von Verbänden, Stiftungen und Unternehmungen mit dem Ziel, dass der Sport 
für Erwachsene einfacher in den Alltag integriert werden kann. Damit hat der Bund nun eine 
Sportförderungskette geschaffen mit J+S Kids, J+S und Erwachsenensport. Das BASPO 
schafft damit bestmögliche Voraussetzungen für aktives Sporttreiben und fördert die 
regelmässige Bewegung für alle Altersgruppen.  
 
3.4. 2. TKB Thurathlon 
Dieser Event wurde am Anfang von der TKB zusammen mit der VTS entwickelt. Wurden 
beim 1. TKB Thurathlon 1026 Finisher klassiert, so waren es am 19. Juni 2011 deren 848. Die 
organisatorischen Abläufe waren verbessert worden. Rund 350 Helferinnen und Helfer 
sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Weniger Sponsoreinnahmen und Teilnehmer wirkten 
sich auf der finanziellen Seite aus. Der Anlass im Thurgau mit der wunderschönen Landschaft 
ist angekommen. Der Entscheid über die Durchführung eines 3. Thurathlons wird im 
September 2011 gefällt werden. 
 
4. Ausbau des Sportnetzes VTS 
Der Präsident der VTS Rolf Sonderegger hatte im Verbandsjahr 2010/2011 keine weiteren 
Verbände für die VTS gewinnen können. 
 
5. Aktualitäten 
 
5.1. Homepage 
Joe Benedetti hat als Webmaster die Website à jour gehalten. Die im Jahr 2009 neu gestaltete 
Website hatte weiterhin mehr Zugriffe als die alte. Leider wird Joe Benedetti, der 2006 als 
Webmaster gewählt worden war, nach fünf Jahren den VTS Vorstand verlassen. Die VTS 
dankt ihm für seine grösstenteils immense ehrenamtliche Arbeit. Als Nachfolger hat sich 
Patrick Küng zu Verfügung gestellt. 
 
5.2. Ehrenamt 
Die in den Sportverbänden und –vereinen tätigen Frauen und Männer setzen sich als Trainer, 
Materialwarte, Präsidenten, Finanzchefs, technische Leiter ect. wöchentlich dafür ein, dass 
der Sport gut geführt, finanziell solid aufgestellt und gut organisiert ist. Sie leisten diese 
Arbeit freiwillig und ohne monetäre Entschädigung. Zufriedene Mitglieder, ein harmonisch 
funktionierendes Team, lachende Sportlerinnen und Sportler sind ihre Motivation und ihr 
Dank.  
Das freiwillige Engagement ist ein tragender Pfeiler unserer Gesellschaft. Kaum, 
vorzustellen, wie die Schweiz ohne Freiwillige aussähe. In unserem land engagieren sich 
mehr als 1,5 Millionen Menschen freiwillig und wenden knapp 700 Millionen Stunden pro 
Jahr für die Tätigkeiten auf. Ihre wichtigsten Motivationsgründe sind die Freude und 
Befriedigung, die sie beim freiwilligen Engagement empfinden, sowie das Zusammensein mit 
Menschen. Der Regierungsrat des Kantons Thurgau hat für das europäische Freiwilligenjahr 
2011 100 000 Fr. für Projekte gesprochen. Der Sport hat dabei 10 000 Fr. für den Besuch der 
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Module Funktionärsausbildung Swiss Olympics erhalten. Die Verbände sind darüber von der 
VTS informiert worden. Die VTS dankt dem Regierungsrat für diese zusätzliche 
Unterstützung. 
Weniger erfreulich war, dass im Herbst 2010 das Freiwilligenzentrum Thurgau praktisch vor 
dem Aus stand. Die VTS trat dem Freiwilligenzentrum als Partner bei. Seit rund einem Jahr 
ist ein neues Team an der Arbeit. Das Freiwilligenzentrum Thurgau soll in Benevol Thurgau 
überführt werden. Die VTS ist im Vorstand sowie im Geschäftsleitungsausschuss vertreten 
und arbeitet mit. Ende Jahr wird an der DV der Startschuss für Benevol Thurgau fallen. 
 
5.3. Sportnetz Thurgau ausbauen 
Mit den 42 Verbänden und Vereinigungen, die zur Zeit der VTS angehören, sind noch lange 
nicht alle Sportverbände Mitglied der VTS. 11 Verbände, die Sport-Toto Unterstützung 
erhalten, sind  nicht Mitglied der VTS.  
Bei den lokalen Interessengemeinschaften funktionieren im Thurgau vor allem die Sportnetze 
in Arbon, Frauenfeld, Kreuzlingen und Balterswil. Die lokalen Sport- und Bewegungsnetze 
fallen in den Aufgabenbereich des Sportamtes Thurgau. 
 
6. Parlamentarische Gruppe Sport PGS 
Die PGS umfasste Ende des VTS Jahres 2010/2011 37 Mitglieder. Von den ursprünglichen 
Mitgliedern sind im Verlaufe des Jahres Eisenbart August CVP, Frei Markus CVP und Peter 
Richard CVP aus dem Grossen Rat zurückgetreten und damit auch aus der PGS 
ausgeschieden. Die VTS dankt diesen Politikern für ihre sportpolitische Unterstützung. 
Neu in der PGS sind Frei Alex CVP und Wehrle Hanspeter  
Die VTS hat die PGS zur 18. Präsidentenkonferenz beim Golfclub Lipperswil eingeladen. 
Ferner lud der Vorstand der VTS die Grossräte der PGS im europäischen Freiwilligenjahr zu 
einem Kanuplausch mit Nachtessen nach Romanshorn ein. Wir wollten mit diesem Anlass 
den Politikern für ihre Freiwilligenarbeit danken. Der Informationsfluss lief auch ohne 
Sitzung. Die VTS dankt ihm an dieser Stelle nochmals allen Politikern für die gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr.  
Die VTS hat sich im vergangenen Jahr auch stark für die Abstimmungen der beiden 
Turnhallen in Arbon und Weinfelden eingesetzt. Beide Vorhaben sind vom Volk 
angenommen worden. Ebenfalls einen Einsatz gab es bei der Waffeninitiative. Diese Vorlage 
wurde vom Volkklar abgelehnt. Die Schützen können ohne die verschärften Auflagen 
weiterhin ihrem Sport nachgehen. 
 
7. VTS 2010 / 2011  
 
7.1. 18. Präsidentenkonferenz PK vom 27. April 2011 in Lipperswil 
Die VTS war zu Gast beim Golfclub in Lipperswil. Im 1. Teil der PK wurden die 44 
Teilnehmer in zwei Gruppen ins Golfen eingeführt. Die Gemeinde Wäldi stiftete den 
anschliessenden Apéro. Adrian König stellte als Gemeindeammann seine Gemeinde vor. An 
der 18. PK selber standen folgende Geschäfte an: Informationen Sportamt; J+S Beiträge als 
Gradmesser, Sport-Toto Beiträge mit Auflagen, europ. Freiwilligenjahr 2011, 
Sportförderungsgesetz (Amtschef Peter Bär). Informationen VTS; europ. Freiwilligenjahr> 
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Neuorganisation Benevol TG, Wahlen Vorstand VTS, Sponsoring VTS, Sonderschau Spirt 
WEGA, politische Abstimmungen und Wahlen  (Rolf Sonderegger, Präsident VTS). 
Als Abschluss der 18. PK wurde zum zweiten Mal der Helsana Förderpreis verliehen. Der 1. 
Preis ging an den TLAV mit dem schnellsten Thurgauer, der 2. Preis an die Mostindien 
Rundfahrt und der 3. Preis an die Säntis Classic. Die beiden Helsana Vertreter Urs Mäder und 
Matthias Schmid nahmen die Ehrungen vor. Der VTS Präsident bedankte sich bei der Helsana 
für die Unterstützung und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.  
 
7.2. 18. Delegiertenversammlung vom 07.09.2011 in Oberaach 
Herr Peter Kummer wurde zur neuen Grossratspräsidenten gewählt. Damit stand der 18. 
Tagungsort mit Oberaach schon fest. Die DV wird von Fabienne Baier und Rolf Sonderegger 
vorbereitet und durchgeführt werden.  
 
7.3. Vorstandsarbeit 
Um die anfallenden Arbeiten erledigen zu können, mussten die VTS Vorstandsmitglieder 104 
Termine buchen. Bei 101 Terminen traf es mich persönlich.  
Der Vorstand traf sich insgesamt 8 x: 5 Vorstandssitzungen, , 1 Jurysitzung Nachwuchs- 
trainer, 18. Präsidentenkonferenz und 17. Delegiertenversammlung der VTS. Vom Vorstand 
aus besuchten wir 17 Delegiertenversammlungen der angeschlossenen Verbände, bei 6 
mussten wir uns entschuldigen. Die restlichen Termine entfielen auf Delegationen, Anlässe 
und anderweitige Sitzungen. Ich danke an dieser Stelle den Vorstandsmitgliedern Fabienne 
Baier, Peter Bühler, Patrick Küng, Elisabeth Herzog Engelmann, Mirko Spada und Felix 
Burgener sowie dem Mitarbeiter Joe Benedetti (Webmaster) für die geleisteten Arbeiten. 
 
7.4. Wahlen 
Aus dem Vorstand der VTS treten Peter Bühler (11 Jahre PR Chef) und Joe Benedetti (5 Jahre 
Webmaster) zurück. Die VTS dankt den beiden für den jahrelangen und unermüdlichen 
Einsatz. An der 18. DV stehen  Vorstandswahlen sowie die Wahl zweier Rechnungsrevisoren 
und eines Revisorenersatzes an. Als neuer PR Verantwortlicher und Webmaster stellt sich 
Patrick Küng (Thurgauer Fussballverband TFV) zu Verfügung. Ein neuer Finanzchef wird zur 
Zeit noch gesucht. Die Zusammensetzung des Vorstandes ist der Vorstandsliste ersichtlich.  
An der 18. PK hatte der derzeitige Präsident der VTS, seinen Rücktritt für das Jahr 2013 
bereits bekannt gegeben. 
 
7.5. Finanzen 
Mit Einnahmen von 37'348.63 Fr. (Budget 23'100 Fr.) und Ausgaben von 35'242.75 Fr. 
(25'950 Fr.) schaute ein Vorschlag von 2’105.88 Fr. (Budget Defizit von 2’850 Fr.) heraus. 
Die Gönnervereinigung spendete der VTS 3’215 Fr. Die Einnahmen setzen sich zusammen 
aus den Sponsorbeiträgen der TKB 5000 Fr. und 3000 Fr. Nachwuchstrainer , der Helsana mit 
5000 Fr., dem Kanton mit Swisslosgeldern von 6000 Fr. und 3000 Fr. Vereine Sport-Toto 
sowie den Mitgliedbeiträge der Verbände in der Höhe von 2100 Fr. Dazu kommt der Betrag 
von 10 000 Fr. des Regierungsrates für die Funktionärsausbildung im europ. Freiwilligenjahr. 
Die 10 000 Fr. gingen nach dem Eingang für die Finanzierung der Kurse ans Sportamt.  
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Der Vorstand schlägt für 2011/2012 die gleichen Verbandsbeiträge mit 50 Fr. vor . Bei der 
Gönnervereinigung beträgt der Mindestbeitrag 50 Fr. 
Ich danke an dieser Stelle der Thurgauischen Kantonalbank, Sport-Toto, der Helsana AG und 
der Gönnervereinigung für die finanzielle Unterstützung. Der Vorstand empfiehlt den 
Delegierten die Annahme der Rechnung 2010/2011 und des Budgets 2011/2012.  
 
7.6. TKB Nachwuchstrainer, TKB als Sponsor der VTS 
Bereits zum sechzehnten Mal können an der 18. DV VTS Nachwuchstrainer durch die VTS 
und TKB ausgezeichnet werden. Der Sponsorvertrag mit der TKB läuft am 31.12. 2012 aus. 
Die VTS dankt der TKB für nun schon jahreslang andauernde Unterstützung. Die VTS dankt 
der TKB im Namen aller Verbände, die Unterstützungsgelder dieser Bank erhalten. Die TKB 
ist ein grosser Sportförderer im Kanton Thurgau.  
 
7.7. Helsana Förderpreis 
Erstmals konnten an der 18. Präsidentenkonferenz die Helsana Förderpreise verliehen werden.  
Darüber wurde bereits unter Punkt 7.1. berichtet. Der Sponsorvertrag mit der Helsana AG 
läuft am 30.04.2012 aus. Die VTS hofft auf eine Vertragsverlängerung. 
 
7.8. Vereinspreis Swisslos + Sport – Toto 
Swisslos hat im vergangenen Jahr einen Reingewinn von 343 Millionen Franken für die 
Gemeinnützigkeit des Sports erarbeitet. Davon profitierte natürlich auch der Kanton Thurgau. 
Über die Beträge wurde bereits unter Punkt 2 berichtet. Mit dem Vereinspreis haben die 
Verbände und Vereine die Möglichkeit, weitere Swisslosgelder zu erhalten. Macht mit bei 
den Swisslos- Wettbewerben, spielt Sport-Toto! Die VTS dankt dem Kanton für die grosse 
Unterstützung. Die über 900'000 Fr. Verbandsbeiträge ermöglichen es den Verbänden, ihren 
Aufträge zu erfüllen.   
 
7.9. Kooperation Sportfan – VTS 
Verbände und Vereine haben von der Möglichkeit, die Plattform sport-fan zu nutzen, rege 
Gebrauch gemacht. Die VTS dankt sport-fan für die gute Zusammenarbeit. Felix Burgener 
nahm als Vertreter sport-fan an den Vorstandssitzungen der VTS teil.  
 
7.10. Kooperation Sportstiftung 
Mirko Spada hatte als Vertreter der Sportstiftung bereits im zweiten Jahr Einsitz im Vorstand 
der VTS. Seitens des VTS Vorstandes hat der VTS Präsident Rolf Sonderegger seit 2007 
Einsitz in der Sportstiftung. Es fanden eine Stiftungsratssitzung, zwei Ausschusssitzungen 
sowie diverse Gespräche statt. Die Sportstiftung wird sich neu ausrichten.  
 
Schlussbemerkungen 
Im Thurgau geniesst die Freiwilligenarbeit hohes Ansehen. Anfang 2010 war der Fortbestand 
des Freiwilligenzentrums Thurgau FZT aus finanziellen Gründen bedroht. Daraufhin stellten 
die zukünftigen Träger und Partner eine neue Finanzierung auf und begannen in 
Arbeitsgruppen damit, die Aufgaben konzeptionell neu auszurichten. Das FZT sollte mehr die 
Vernetzung der ehrenamtlichen Arbeit dienen und wertvolle Synergien nutzen. Auch im Blick 
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auf die Bezugspersonen für das Freiwilligenjahr in den Gemeinden war „networking“ 
angesagt. Ziel ist es schliesslich, dass alle am gleichen Strick ziehen für eine gute Sache. Mit 
der Mitarbeit als Partner bei Benevol Thurgau will der Sport 
 

- die Öffentlichkeitsarbeit unterstützen 
- bei den Beratungen mithelfen 
- sich für die Aus- und Weiterbildung für Freiwillige einsetzen 
- Projektunterstützung leisten 
- mithelfen bei der Vernetzung und Koordination der kantonalen Freiwilligenarbeit 

 
Ich danke zum Schluss allen Verbänden für ihre grosse Arbeit in ihrem Sportbereich und für 
die Zusammenarbeit mit der VTS. Den Vorstandsmitgliedern danke ich für die Mitarbeit und 
freue mich auf die weitere Zusammenarbeit. Den Parlamentariern und der Regierung danke 
ich für die konstruktive Zusammenarbeit und hoffe, dass dies auch in Zukunft so bleiben 
wird. Ich wünsche allen Verbänden und Vereinen weiterhin viele sportliche Erfolge und 
hoffe, dass sie sich den Anforderungen der Zukunft erfolgreich stellen werden. 
 
Gachnang, 11.07.2011       der Präsident der VTS 
 
 
 
      Rolf Sonderegger 
 
 

   
 
 


